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Zitat von state_of_Trance

Es geht darum, dass du scheinbar auch eine fertige Menge an Material hast, was du
flexibel einsetzen kannst.

Jein,

ich habe nach vielen Jahren vieles, das ich immer wieder einsetzen, abwandeln, nutzen kann.

Klar.

Gerade freue ich mich über und auf eine Einheit, die ich vor 4 Jahren (unter Corona) neu
zusammengestellt habe, das Material ist besonders schön (finde ich) und ich freue mich auf den
Unterricht damit.

Aber:

Ich habe auch viele Räder neu erfunden, mir vieles erarbeitet, vieles abgeguckt, vieles geteilt,
adaptiert…

Und dennoch bin ich nahezu täglich doch wieder in Situationen, in denen ich etwas ganz
anderes als je zuvor benötige, weil bestimmte Kinder wieder auf andere Weise lernen und man
auch diese erreichen möchte.
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